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Die Lauheit des deutschen Biirgerthums
Erstickte das Gefühl der Entrüstung über die ruchlose

That eines Elenden nicht alle anderen Gedanken über die
selbe so könnte man ihr wenigstens eine wohlthätige Folge
nicht absprechen Sie erscheint nämlich geeignet einen Theil
des deutschen Bürgerthums aus dem Zustande des Halb
schlummers herauszuschrecken in welchem es sich in Bezug
auf die Gefahren befindet die unser Volk von socialdemo
kratischer Seite von Woche zu Woche immer mehr bedrohen
Betrübender aber noch ist daß auch diejenigen Kreise von
denen man angesichts ihrer allgemeinen Bildung erwarten
muß daß sie die gewitterschweren Wolken erkennen welche
sich in Gestalt der socialdemokratischen Partei über das
Vaterland immer dichter zusammenballen so gut wie nichts
oder wenigstens noch lange nicht genügendes thun um Vor
kehrungen zu ihrem eigenen Schutz zu demjenigen ihres
Vermögens und ihrer Familie zu treffen

Daß diese Ansicht nicht allein auf persönlichen Ein
drücken beruht geht wir könnten deren viele anführen
z B aus der folgenden Zuschrift eines Mannes hervor der
seit einer langen Reihe von Jahren mitten in den Kämpfen
des socialen Lebens steht und sich in aufopfernder Weise be
müht hat gemeinnützig thätig zu sein

Ich habe bereits vor 14 Jahren auf die Nothwendig
keit des Baues von Arbeiterwohnungen hingewiesen unter
genauer Vorführung der Mühlhaufener Arbeiterstadt ich habe
das Studium der Sociallehre warm empfohlen Ich habe
aber bei meiner literarischen Thätigkeit dieselbe Erfahrung
gemacht wie bei der praktischen politischen Agitation
unser Bürgerthum ist im Großen und Ganzen zu indifferent
zu blasirt zu taub zu egoistisch so daß man geneigt ist
allen Muth zu verlieren und die sociale Revolution wie ein
reinigendes Gewitter als unvermeidlich hinzunehmen Die
theoretische Bekämpfung der Socialdemokratie in der Presse
so nützlich und nothwendig sie auch ist halte ich für nicht
ausreichend unter Umständen sogar für schädlich so lange
das liberale Bürgerthum die Agitation und Organisation
den Socialisten allein überläßt während es selbst dazu weder
Leute stellt noch Geld noch Zeit hat Die Socialisten sind

Station Weidenweiler
Eine Eisenbahngeschichte von F Meister

1 Kapitel
Handelt von der jungen Dame mit den hübschen Krücken

Wenngleich vielen von meinen Lesern die Eisenbahn
von welcher ich erzählen will längst bekannt sein wird so
dürften dennoch diejenigen welche aus meiner Schilderung
mit Sicherheit diese oder jene Bahn zu erkennen vermeinen
sich täuschen Es liegt mir daran den wahren Namen der
Bahn vorläufig noch zu verheimlichen und so kann ich dem
Leser die bis heute vorhandene Strecke nur als die Grün
wiesel Zirbelwitzer Eisenbahn bezeichnen

Ich bin weder ein Lokomotivführer noch einer aus der
Packkammer noch ein Weichensteller ich bin überhaupt kein
Eisenbahnmensch Ich wäre auch gar nicht zu einem solchen
geschaffen Ich halte dieses Bekenntniß auch für nöthig um
dadurch die Irrthümer die sich ohne Zweifel in meiner
Erzählung vorfinden werden zu entschuldigen

Der Morgen des sechzehnten April 1873 war unge
wöhnlich klar und sonnenwarm Ich entsinne mich dieser
Thatsache ganz genau denn ich hatte mich schon in früher
Stunde auf dem Bahnhöfe eingefunden um eine noth
wendige Geschäftsreise anzutreten deren Zweck dem Leser im
Verlaufe der Erzählung bekannt wervcn wird Ich schlen
derte auf dem Perron auf und ab und wartete auf das
Glockenzeichen welches alle Mann an Bord rufen sollte
und wünschte mir im Stillen Glück zu dieser Fahrt die
mich der dumpfen Schreibstube entführte als ich plötzlich in
geringer Entfernung einen meiner Klienten erblickte Herrn
Alarich Bläser mir seit langer Zeit bekannt und auch be
freundet Der Genannte trug einen noch höheren Grad
von Nervosität zur Schau als gewöhnlich was sehr be
merkenswerth war da sein Benehmen im Allgemeinen stets
als das Aeußerste galt was auf dem Gebiete dieses Leidens
an einem Menschenkinde wahrgenommen werden konnte
Herr Bläser war ein kleiner Mann mit rosigem Antlitz
horngefaßtem Augenglas und gelbem Rohrstöckchen dessen
Augenglas niemals recht sitzen wollte und dessen Stöckchen

stets und überall auf dem Platze das Bürgerthum ver
einzelte schwache Versuche abgerechnet nie und nirgends
Ich schöpfe meine Ansichten aus der unmittelbaren Erfahrung
ich habe seit 2 Jahren in etwa 25 größeren Versammlungen
gesprochen und bei dieser Gelegenheit mindestens 18 Mal
einen Socialisten zum Gegner gehabt Ein großer Theil
der Bauern und Kleinbürger weiß von den parlamentarischen
Formen noch gar keinen Gebrauch zu machen und in einer
Versammlung in der die Mehrheit auf meiner Seite war
wurde das Bureau von Socialisten gebildet weil bei der
Gegenprobe 150 Leute gegen 20 Socialdemokraten nicht
stimmten Bei der Abstimmung über meine Resolution
nahmen die Leute Reißaus statt den Gegner niederzustimmen

Bei Wahlen ist fast keine Unterschrift für einen Aufruf mehr
zu haben allenthalben vermeidet man in Comites einzu
treten Presse und Flugschriften finden keine Unterstützung

Welch andres Bild gewähren dagegen die agitatorischen
Bestrebungen der Umsturzpartei So spornt z B der in
München erscheinende Zeitgeist in einer seiner jüngsten
Nummern die Gesinnungsgenossen in folgender Weise an

Die schöne Jahreszeit beginnt und mit ihr die Zeit
der Sonntagsausflüge Zertheilt Euch in Gruppen von 20
bis 30 Personen und überschwemmt alle Sonntage die Um
gebung von München Die Tisch und Hausagitation muß
von diesen Gruppen mit Eifer und Geschick bei der ländlichen
Bevölkerung der Vororte betrieben werden Aber nicht nur
die Münchener sondern auch die Landshuter Regensburger
Rosenheimer Straubinger und Passauer sollten es ähnlich
machen und so die Agitation in die Landbevölkerung tragen
Der Zeitpunkt ist jetzt da die unzufriedenen Bauern zu ge
winnen und mit der Landbevölkerung vereint wird die social
demokratische Bewegung in Ober und Niederbayern unüber
windlich werden Nach allen Richtungen hin mögen diese
Streifpatrouillen wirken und wir werden sorgen daß unsere
socialistischen Streifpatrouillen mit gehöriger Munition ver
sorgt werden Noch vor Pfingsten werden Traktätlein für
das Landvolk die Presse verlassen Mit diesen Schriftchen
versehen unternehmt Eure Streifzüge bringt die kleinen
Traktätlein unter s Landvolk überschwemmt damit ganz
Ober und Niederbayern Hier und da wird ein Samen
auf fruchtbares Feld fallen und üppig aufschießen Das sei
unser Nachhieb nach dem Paradestoß Das sei unsere Ant
wort auf den begonnenen rothen Kulturkampf Vor
wärts I

Hält man neben diese Bestrebungen die Erfolge der
Umsturzpartei die Unzufriedenheit der Massen die zahl
reichen Kämpfe mit Arbeitgebern die Verachtung alles dessen
was die Anhänger der Ordnung werth schätzen die Siege
in den Wahlen so wird sich kein Unbefangener verhehlen
können daß die Bemühungen der Revolutionäre die Be

strebungen derer welche die Gesellschaft auf ihren heutigen
Grundlagen zu erhalten streben weit hinter sich zurücklassen

Angesichts dieses bedrohlichen ja wahrhaft beschämenden
Verhältnisses erneuern wir die Bitte an alle die welche zu
den Ordnungsparteien gehören in ihrem Kreis dahin zu
wirken daß wir endlich endlich fast sträubt sich die
Feder indem wir dieses niederschreiben den Socialdemo
kraten nacheifern d h daß wir uns gleichfalls orgaui
siren um den zerstörenden Wogen der Socialdemokraten
widerstehen zu können

Parlamentarische Nachrichten
Berlin 24 Mai Vor vollem Hause und dicht be

setzten Tribünen fuhr der Reichstag heute in der Bera
thung des Attentatsgesetzes fort und so umfassend die
gestrige Debatte gewesen war so klar und ausführlich die
beiden sich entgegenstehenden Richtungen in der Versammlung

ihre Gründe für und gegen die Nothwendigkeit von Aus
nahmemaßregeln dargelegt hatten dennoch vermochte das
aktuelle Interesse des verhandelten Gegenstandes auch heute
noch in der Fortsetzung der Generaldiskussion die Spannung
des gesammten Hauses und der zahlreichen Zuhörerschaft
stundenlang zu fesseln Heute begann ein Redner der aus
dem vermittelnden Standpunkte sich befindet auf dem
Standpunkte der auch in der nationalliberalen Fraktions
sitzung und zwar von demselben Herrn von dem Professor
Gneist zur Sprache gebracht worden ist Seine Rede
die mit gewohntem Geschicke mit jener in der klaren Grup
pirung der Gedankenreihen liegenden einfachen Beredtsamkeit
vorgetragen wurde fand im Hause eine achtungsvolle Aus
nahme Aber alles Talent des Redners scheiterte doch an
der unmöglichen Aufgabe die er sich gesetzt hatte Klarer
als durch jene von den Abgg Gneist und Beseler mit
Aufbietung alles Scharfsinnes abgefaßten und vertheidigten
Amendemcnts konnte eben die Thatsache nicht erwiesen wer
den daß sich jener Ausnahmegesetzentwurf der die Willkür
der Behörden an die Stelle des gemeinsamen Rechtes setzt
schlechterdings nicht amendiren nicht in eine dem Rechtsstaats
einzufügende Gesetzesmaßregel umwandeln läßt Im Wesent
lichen beschränkt sich die versuchte Verbesserung darauf für

die unbestimmten Worte Ziele der Sozialdemokratie die
dem Regiernugsentwurse seit seinem Bekanntwerden so tref
fend als vielseitig zum Vorwurfe gemacht worden sind den
Ausdruck zu setzen Den aus Umsturz der bestehenden Ge
sellschaftsordnung gerichteten Bestrebungen der Sozialdemo
kratie und zweitens die angedrohten Strafen zu mildern
resp fester zu begrenzen Auf den Abg Gneist folgte so
fort der Führer des Centrums Herr Windthorst Mep
pen der einiges was am gestrigen Tage sein Parteigenosse

ihm stets zwischen die Beine kam und sein Gleichgewicht be

drohte Er mochte ungefähr fnnfundfünfzig Jahre alt
sein vielleicht etwas älter seine Augen und Haare waren
grau und ein kleines Büschel weißen Barthaares zeigte sich
an jedem seiner glänzenden Bäcklein Er machte durchaus
keinen unangenehmen Eindruck im Gegentheil er schaute
freundlich und wohlwollend in die Welt gerade wie einer
den man ohne Bedenken um eine Gefälligkeit bitten könne
und der auch selbst ohne viel Redensarten sich von andern
eine solche erweisen lassen würde

Nachdem Herr Bläser fast in jedes offenstehende Coups
hineingestiegen und wieder herausgeklettert war und alle
Waggons von oben bis unten besehen hatte setzte er sich
auf eine vor dem Packwagen liegende Kiste baumelte mit
den Beinen wirbelte sein Röhrchen im Kreise herum und
affektirte eine große Gemüthsruhe doch in einer Weise die
über eine außerordentliche innere Erregung keinen Zweifel
mehr übrig ließ Es war ihm daher unmöglich lange auf
einer Stelle zu sitzen er sprang wieder auf lief wie ein
Wiesel hin und her und schien jeden Augenblick zu glauben
daß der Zug abgehen würde obgleich noch volle zwanzig
Minuten an der Abfahrtszeit fehlten Da er aber ein
Mann von nervöser Konstitution war einer von den
jenigen die sich infolge eines Defektes in ihrem inneren
Organismus weder auf ihre eigenen Taschenuhren noch auf
die unfehlbaren Bahnhofsuhren zu verlaffen vermögen und
sich deshalb nur sicher fühlen wenn sie im Waggon sitzen

so kletterte er wiederum in ein Coup6 hinein zog die
Thür zu ließ das Fenster herab und steckte den Kopf heraus
Jetzt aber gewahrte er mich seinen Rechtsbeistand er zog
daher seinen Kopf wieder zurück stieß die Thür auf sprang

heraus und eilte auf mich zu
Verreisen Sie Herr Berg fragte er
Ich verreise Herr Bläser, antwortete ich
Hören Sie Sie müssen mir einen Gefallen thun
Wenn ich im Stande bin von Herzen gern
Ich bin Ihnen sehr dankbar Herr Berg auch meine

Frau wird Ihnen sehr verbunden sein Sie nehmen mir
einen Stein von der Brust Herr Berg einen Stein Welchen
Weg schlagen Sie ein Hinauf oder hinunter

Hinauf Herr Bläser
Sehr gur sehr gut Meine Nichte reist auch hinaus

Sie sitzt dort im zweiten Waggon von oben Ich sollte sie
ein paar Stationen weit begleiten aber meine Frau wird
glücklich sein wenn ich zum Frühstück wieder zu Hause
bin Sie können meine Stelle einnehmen und meiner Züchte
bis nach Wildenbruch Gesellschaft leisten

Er schrie mir dies so laut zu daß die Umstehenden
sich zu amüstren anfingen uud drängte mich dabei mit einer
ganz unnöthigen Hast und Gewalt vorwärts so daß ich
zuerst kaum zu Worte kommen konnte

Herr Bläser, begann ich endlich ein wenig ärgerlich
und blies ihm dabei den Dampf meiner Cigarre in das
Gesicht um einestheils den Zuschauern meine Indifferenz zu
zeigen anderntheils aber auch um meinen verletzten Gefüh

len Luft zu machen Herr Bläser ich bin damit einver
standen suchen wir sofort das schöne Kind auf

Bläser packte meinen Arm und zerrte mich aus Leibes
kräften zu dem zweiten Waggon von oben Vor der ersten
Thür sprang er auf das Trittbrett Am Fenster zeigte sich
eine Dame die ich für eine fünfzigjährige alte Jungfer hielt
sie trug eine große blaue Brille die einen Theil ihres runz
ligen Gesichtes verdeckte und blickte mit langgestrecktem
Halse auf den kleinen Mann herunter Ein Schreck durch
führe mich ich kam jedoch sofort wieder zu mir als Bläser
feinen Hut lüftend die Dame höflichst um Entschuldigung
bat und zum nächsten Fenster hüpfte Hier stierte ein ge
fährlich aussehender Mensch durch die Scheibe und wir gin
gen daher eine Thür weiter Ein Paar lachender kecker
Augen und ein frisches Gesichtchen aha doch auch
hier schlüpfte Bläser mit einer höflichen Entschuldigung vor
bei und das Lächeln welches bereits auf meinem Gesichte
geglänzt hatte verwandelte sich in ein melancholisches Grin
sen Endlich langten wir vor der rechten Thür an Ein
süßes Gesicht welches mir im ersten Augenblick allervings
etwas taubenhast vorkam zeigte sich und lächelte freundlich
Diesmal war es kein Irrthum Diese Züge glichen zu sehr
denen des guten alten Bläser ich zog daher meinen Hut
und verbeugte mich höflich

Julie, sagte der alte Herr ganz außer Athem ich



Jörg vorgetragen hatte populärer darstellen zu wollen ver
sprach Trotz aller Popularifirung gelang es dem Redner
der sich an gewisse Hosmann sche Aeußerungen von gestern
anknüpfend hauptsächlich auf dem kirchenpolitischen Gebiete
bewegte in seinem übrigens mehr als einstündigen mit aller
hand Persönlichkeiten gewürzten Ergüsse nicht die Versamm

lung wie gewöhnlich anzuregen und zu Beifalls oder ande
ren Zwischenrufen fortzureißen Staatsminister Hofmann
sah sich durch die Art und Weise wie gestern Jörg und
heute Windthorst seine Bemerkungen über die Nothwendigkeit
einer kirchlichen Reaktion gegen die Sozialdemokraten aus
nutzen zu der Erklärung genöthigt daß er eine Hülfe der
Kirche für den Staat nicht in Anspruch genommen sondern
nur von der Verpflichtung der Kirche gesprochen habe auf
ihrem Gebiete sich und ihre Angehörigen vor den Gefahren
der Sozialdemokratie zu schützen wie es der Staat auf dem
seinigen thue Die Generaldiskussion schloß mit einer länge
ren Rede des Abg Lasker der im Wesentlichen die Ge
sichtspunkte wiederholte die gestern Herr v Bennigsen
gegen die Vorlage anführte Nach einer kurzen und wenig
interessanten Spezialdiskussion wurden alsdann die ersten
Paragraphen abgelehnt nachdem vorher auch die Anträge
verworfen waren Nur die Konservativen zuerst 60 dann
5 Stimmen für die Anträge welche die Regierung accep
tirt hatte und dann für die Vorlage selbst Damit war
die Vorlage gefallen Heute Abend noch soll die Session
mit einer kurzen Sitzung geschlossen werden

Die Abendsitzung des Reichstags wurde 7 /z Uhr
eröffnet Nach Erledigung einiger Wahlfragen gab Präsi
dent v Forckenbeck die übliche Uebersicht über die vom
Reichstag in dieser Session erledigten Geschäfte Der Abg
Windthorst sprach dem Präsidenten sür seine umsichtige ener
gische und unparteiische Leitung der Geschäfte den Dank des
Hauses ans dessen Mitglieder sich zum Zeichen ihrer Aner
kennung von den Sitzen erhoben Nachdem Präsident v
Forckenbeck hierfür seinerseits dem Hause gedankt verlas der
Reichskanzleramts Präsident Hofmann eine Allerhöchste Bot
schaft durch welche er ermächtigt wird den Reichstag zu
schließen Derselbe dankte im Namen des Kaisers und der
verbündeten Regierungen für die hingebende Thätigkeit des
Hauses und erklärte die Session für geschlossen Präsident
v Forckenbeck brachte hierauf ein dreifaches Hoch auf den
Kaiser aus in welches die Anwesenden enthusiatisch einstimm
ten und erklärte die Sitzung für geschlossen

Berlin 24 Mai
Vorwärts das Zentralorgan der deutschen So

cialdemokratie fällt am Schlüsse eines Aufsatzes über den
Attentatsgesetzentwurf in einen beinahe etwas bewegten Ton
indem es äußert

Um in der Geschichte zu finden wohin eine Gewalt
herrschaft nach Art der drohenden führt dazu braucht unser
Bürgerthum nicht weit zu gehen Es braucht sich nur der
eigenen Jugend zu erinnern Kann wird es dieselbe so
ganz verleugnen Man sieht wir sind noch immer naiv
genug zu glauben Möge unser guter Glaube nicht ge
täuscht werden im Interesse zum Wohl eben jenes Deutsch
lands dessen Kinder wir ja schließlich doch Alle sind l

Es ist wohl das erste mal daß dieses socialdemokratische
Blatt sich an das deutsche Vaterland erinnert

Papst Leo XIII welcher in den ersten Tagen sei
ner Regierung beim Empfang von Deputationen und
Pilgern sich eine gewisse Beschränkung auferlegte und insbe
sondere politischen Kundgebungen vorzubeugen suchte scheint

bringe dir einen Beschützer Der Herr will dich freundlichst
bis nach Wildenbruch begleiten er reist in Geschäften in der
selben Richtung Mein Freund ist ein junger Rechtsgelehr
ter und du wirst in ihm einen liebenswürdigen Gesellschafter
finden Und sehr respektabel sehr respektabel Kindchen
was man nicht von allen Rechtsgelehrten sagen kann

Die junge Dame lächelte mit einem Ausdruck als
müsse sie gewaltsam ein lautes Gelächter unterdrücken dann
beugte sie sich zu dem auf den Fußspitzen stehenden kleinen
Manne hernieder und beide hielten ein kurzes geheimes
aber sehr lebhaftes Zwiegespräch mit einander sodann streckte
sie mir ihre sehr kleine und sehr weiße Hand entgegen die
ich nach meiner Gewohnheit sanft drückte und schüttelte
Da aber der alte Herr augenscheinlich noch eine weitere
vertraute Aeußerung auf dem Herzen hatte so schwieg ich
noch Die nächste Unterhaltung der beiden war nur kurz
aber meiner Ansicht nach sehr angenehm Er erhob sich
wieder auf den Fußspitzen sie beugte sich wieder aus dem
Fenster dann küßte Herr Bläser Julien und Julie küßte
Herrn Bläser als ob außer ihnen weiter niemand auf dem
Perron gewesen wäre Dann sprang der kleine Mann
vom Trittbrett herab schüttelte mir die Hand und wünschte
mir eine glückliche Reise und gute Geschäfte schwenkte noch
einmal seine Hand anmuthig gegen Julien wobei er sich
beinahe seine Perrücke vom Kopfe schob und verließ eilig
den Bahnhof

Fortsetzung folgt

in dieser Beziehung neuerdings mehr dem Beispiele seines
Vorgängers zu folgen Dem W T B, wird in dieser
Hinsicht vom 24 d aus Rom gemeldet Der Papst em
pfing gestern die deutschen Pilger in deren Namen Herr
v Los eine Ergebenheitsadresse verlas dankte denselben und
sprach seine Befriedigung darüber aus daß die deutschen
Katholiken fest zu ihrem Glauben ständen Er empfahl
denselben ihren Glauben zu bewahren und auch ihre Kinder
darin zu erziehen und schloß mit dem Wunsche daß die
Gegner der katholischen Kirche die Wohlthaten erkennen
möchten die sie aus dem Beistande der Kirche ziehen könnten

Paris 23 Mai In der Acadsmie Fran aise fand
heute die feierliche Aufnahme Victorien Sardou s statt
dessen Antrittsrede von einem ebenso zahlreichen wie ausge

wählten Publikum lebhaft applaudirt wurde Heute Abend
gab der deutsche Botschafter zu Ehren des Generalpostmeisters
Stephan ein Diner

London 24 Mai Gestern hat in den Centren der
Strike Distrikte eine Abstimmung der Baumwollenweber über
die Frage der Wiederaufnahme der Arbeit stattgefunden
die Abstimmung ergab das Resultat daß die Wiederaufnahme
der Arbeit abgelehnt ist

Unterhaus Fawcett zeigt an daß er bei der De
batte über den Nachtragskredit für die indischen Truppen
beantragen werde da die Verwendung indischer Truppen in
Europa ein Beweis sei daß die in Indien befindliche Armee
größer sei als die Umstände erforderten so müßten die
militärischen Ausgaben sür Indien entsprechend vermindert
werden

Malta 24 Mai Die Transportdampfer Goa
und Athole sind mit einem Regiment Infanterie an Bord
heute Morgen aus Bombay hier eingetroffen

Konstantinopel Gerüchtweise verlautet daß bei der
Feuersbrunst in der hohen Pforte auch der türkische Origi
naltext des Friedensvertrages von San Stefano mitver
brannt sei

Zur Orient Krisis
Petersburg 24 Mai Die Agence Russe schreibt

daß bis jetzt Alles einen baldigen Zusammentritt des Kon
gresses in Aussicht zu stellen scheine

Konstantinopel 24 Mai In Folge der Ruhe
störungen vor dem Palast von Tscheragan ist das Journal

Bassiret suspcndirt und der Direktor desselben verhaftet
worden In San Stefano sind von Rodosto neue russi
sche Truppen eingetroffen

London 24 Mai Unsere heutigen Journale
obwohl über Schuwalosfs Mittheilungen noch nicht unter
richtet bringen sämmtlich Telegramme von auswärts
welche melden daß der Kongreß Zusammentritt von bester
Seite als sicher angesehen werde wenn derselbe auch noch
nicht offiziell festgesetzt sei Die Times melden dieses aus
San Stefano die Daily News aus Konstantinopel und
Petersburg mit dem Bemerken Rußland gebe in Folge des
englischen Einflusses eine Diskussion aller europäischen Punkte
des San Stefano Vertrages auf Der Daily Telegraph
erfährt In Wien Petersburg und London glaube man daß
der Kongreß Zusammentritt im nächsten Monat stattfinde
es handle sich hauptsächlich um eine Regeneration der Türkei
Allein der ministerielle Standard bleibt sehr vorsichtig
und meldet in einem hochofsiziös aussehenden Leitartikel daß

die sanguinischen Erwartungen zwar den jetzigen Aussichten
gerechtfertigt seien aber nur dann wenn kein unerwartetes
Hinderniß eintrete dürfte eine friedliche Lösung erwartet
werden

Wien 24 Mai Die stellenweis hochoffiziöse Bohe
mia bezeichnet als neue diplomatische Schwierigkeit daß
Rußland noch vor Beginn des Kongresses auf die bisher
geforderte Räumung der Festungen Batnm Varna Schnmla
verzichten müsse Diese Forderung werde der Gegenstand
der nächsttägigen Verhandlungen sein Inzwischen seien des
Grafen Andrassy Begleiter für den Kongreß schon zur
Bereithaltung sür die Abreise auf den Kongreß aufgefordert

Wien 24 Mai Die Polit Korrefp enthält
folgende Meldungen Aus Cattaro 24 d Die Span
nung zwischen den Montenegrinern und den Türken ist im
Wachsen die Montenegriner haben in den letzten Tagen
mehrere Bewegungen ausgeführt denen türkifcherfeits der
Zweck beigelegt wird daß das alte Gelüste der Montene
griner auf Podgoritza realisirt werden solle Als Repressalie
und nachdem ihre in Cettinje erhobenen Beschwerden keine
Berücksichtigung gesunden hatten haben die Türken die
Montenegriner vom Besuche des Bazars in Skutari ausge
schlossen Aus Konstantinopel Die Pforte ist ent
schlossen von dem russischen Hauptquartier die formelle
Fixirung einer Demarkationslinie für die russischen Truppen
in der Umgebung von Konstantinopel zu verlangen Ans
diplomatischen Kreisen verlautet mit Bestimmtheit die Pforte
werde demnächst an die österreichische Regierung das freund
schaftliche Ersuchen richten die Donau Insel Adakaleh welche
von der türkischen Garnison geräumt wird bis auf Weiteres
zu besetzen In türkischen Regierungskreisen ist man über

zeugt daß Oesterreich diesem Ersuchen falls es thatsächlich
gestellt werde Folge gebe Der Ausstand im Rhodope
Gebirge dauert mit ungeminderter Stärke fort auch die
aufständische Bewegung der Lazen bet Batum macht Fort
schritte

Original Telegramme des Halleschen Tageblattes
London 25 Mai Der Standard schreibt man

könne mit ziemlicher Zuversicht die Angabe erneuern daß
die Schwierigkeiten in Hebung begriffen und die Friedens
aussichten heiterer als seit geraumer Zeit seien

Wien Der Presse zufolge sind obwohl offizielle
Mittheilungen aus London bisher noch nicht eintrafen die
hiesigen Regierungskreise soweit insormirt daß man den
Kongreß als gesichert betrachte

Kirchliche Anzeigen
Getraute

Marienparochie Den 19 Mai der Schneider Stein
mit E A Löchner

Neumarkt Den 19 Mai der Zimmermann Lorenz
mit M F L Müller

Katholische Kirche Den 5 Mai der Maurer Jüne
mann mit L Giersbach

Geborene und Getaufte
Marieuparochie Den 22 September 1877 dem

Heilgehülfen Paul ein ts Karl Julius Den 18 Dezem
ber dem Schuhmachermeister Henning eine T Marie Luise
Jda Den 11 April 1878 dem Fabrikarbeiter Weber
ein S Hermann Albert Max

Ulrichsparochie Den 28 Oktober 1877 dem Stein
hauer Wernecke eine T Emilie Martha Den 10 No
vember dem Vorarbeiter Knoche ein S Eduard Otto
Den 29 dem Schmiedemeister Steinweg ein S Walther
Kurt Den 6 Februar 1878 dem Zimmermann Gülz
ner ein S Karl Friedrich Franz Den 17 dem Mon
teur Schlenstedt eine T Gertrud Therese Dem Mo
delltischler Röhm eine T Therese Emilie Anna Den
3 März dem Bahnarbeiter Banse ein S Theodor Rein
hold Den 25 dem Kaufmann Simon ein S Alfred
Arthur Johannes Den 14 April dem Maurer Ham
mer eine T Emma Sophie Eugeme Den 17 dem
Goldarbeiter Hempel ein S Karl Ferdinand Walther
Den 3 Mai dem Schlosser Grenzendorf eine T Minna
Frieda Den 10 eine nnehel T Christiane Luise

Moritzparochie Den 14 Februar 1878 dem Hand
arbeiter Hartkopf eine T Friederike Luise Den 11 März
dem Droschkenkutscher Müller eine T Luise Anna Den
13 dem Lohgerber Wagenländer eine T Anna Den
19 April dem Schlosser Ackermann eine T Marie Anna

Den 27 dem Weißgerber Höhn eine T Hedwig Hen
riette Frieda Den 13 Mai ein unehel S Otto
Den 15 eine unehel T Auguste Marie

Domkirche Den 21 Februar dem Tapezierer und
Dekorateur Lange eine T Ottilie Karoline Martha
Den 10 März dem Diener Renz eine T Bertha Hedwig
Anna Elise Den 26 dem Kaufmann Köbke eine T
Aline Den 27 dem Tischlermeister Schlippe ein S
Richard Karl

Neumarkt Den 26 Dezember 1877 dem Schlosser
Kloß eine T Elisabeth Klara Emilie Den 28 dem
Arbeiter Höpsner ein S Franz Hugo Den 7 Febr 1878
dem Techniker Wedeking ein S Wilhelm Otto Den
18 April eine unehel T Luise Martha Den 21 dem
Lehrer Wurfschmidt ein S, Friedrich Gerhard

Glaucha Den 21 Juni 1877 dem Handarbeiter
Alsleben ein S, Friedrich Hermann Den 30 Oktober
dem Handarbeiter Küster ein S Friedrich Heinrich Edmund

Den 24 November dem Handarbeiter Schulze ein S
Ernst Den 6 Januar 1878 dem Handarbeiter Elfte
eine T Anna Den 18 dem Maurer Zimmermann
ein S, Karl Friedrich Hermann Den 29 dem Buch
binder Angermann eine T Gertrud Den 4 März
dem Sattler Schirmer eine T Bertha Therese Helene
Den 9 April dein Seifensieder Fleischer eine T Emilie
Margarethe Dem verstorbenen Zimmermann Nikolaus
eine T Anna Luise Den 14 dem Gärtner Strauß
ein S August Heinrich Albert Den 21 dem Hand
arbeiter Höhnemann ein S Friedrich Ernst Den 22
dem Stärkefabrikant Hennrich eine T Bertha Henriette
Emma

Katholische Kirche Den 14 März dem Tischler
Tiffe ein s, Paul Den 23 April ein unehel S
Franz Karl Den 4 Mai eine unehel T Anna Elisa
beth Den 7 Mai dem Braumeister Grubh ein S
Karl Anton

Vor NoiilÄZ 5 II Ilkd k Dümsn Volkssoll

Briefkasten der Redaktion
Herrn Fr N Wir wiederholen daß wir anonyme

Zuschriften am wenigsten socialdemokratische Auslassungen
nicht berücksichtigen Haben Sie das Vertrauen uns und nur
unS ihren Namen mitzutheilen

Möbl Zimmer gr Ulrichstraße 49 I
Möbl Wohn f 1 0 2 H Lindenstr 22 II

Möbl Zimmer gesund gel billig zu ver
miethen Mühlgraben 3 links

Fein möbl Wohnun g Mitt elstra ße 17
Frdl möbl Stube m K zu verm Zu

e rfragen Schmeerstr aße 44 im L aden
Möbl Zimmer sofort Töp ferplan 10 II
Möbl Stube u K zu v Li ndenstraße 24

Fein möbl Wohnung Brüderstraße iö II
Anst Herr f Wohnung alter Markt 13 II
1 Mitbewohner gesucht alter Markt 15 II
Anst Schlafstelle mit Kost Steg 8 I l
Anst Schlafstelle m K Martinsg 8 I H

St m Bett u Kaffee 2 pro Woche
sofort zu beziehen Breitestraße 13

Ein H als Mitbewohner ges, anst Schlaf
stelle offen Landwehrstraße 11 im Laden

Anst Schlafstellen m K Trödel 13
F anst Herrn Schläfst Leipzigers 8 H II

Anst Schlafstelle Kutschgasse 3 III
Anst Schlafstelle offen kl Schlamm 4 I
Anst Schlafstelle gr Ulrichstr 52 H III
Anst Schlafstelle gr Ulrichstr 18 III
Anst Schla fstellen Zapfenstraße 4
Anst Sch laf stelle o ffen Steinbocksgasse 1

Anst Schlafstelle m K Martinsg 7 II H
Anst Schlafstellen offen Gottesackergasse 9

Anst Schlafstelle gr Sandberg 9
Anst Sch lafstellen Rathhau sgasse 8 I r
Anst Schlafstelle Hanfsack 1 Part
Anst Mädchen finden Schläf st Trödel 8
Freundliche Schlafstelle Trödel 9 I
Anst Schlafstelle m K Spiegelg 8 H II
Anst Schlafstelle Geiststraße 24 Hof II

Eine herrschaftliche Wohnung 6 heizbare
Stuben nebst Zubehör wird zum 1 October
zu beziehen gesucht Adressen abzugeben

Blumenstraße 2 II
Ein Paar junge Leute suchen z 1 October

eine Wohnung zu 36 40
Zu erfragen in der Exped d Bl

Wohnnngs Gesnch
Gesucht zum 1 October eine herrschaftliche

Wohnung oder eine kleine Villa von 5 6
Zimmern einigen Kammern Küche c nebst
Garten Gefäll Offerten mit Preisang
unter F W in der Exped d Bl erbeten

Backhaus oder dazu geeignete Räume nebst
Wohnung zu pachten gesucht Offerten unter
H K in der Exped d Bl erbeten

Gesucht wird zum 1 October oder früher
eine größere Wohnung mit Garten auch würde
ein kleineres Haus in Kauf genommen werden

Näheres in der Exped d Bl

Hallescher Turn Berein
Montags und Donnerstags Uebung



Preihelsbeeren mit u ohne Zucker harte
saure Sens und Pfeffergurken grüne
Schnittbohnen empfiehlt

AM

Rene Heringe u neue Lissaboner Kar
toffeln empfiehlt F

gr Nlrichstratze 27
Diesk u Granauer Gutsbutter Steinw 19

Heckiiucheil
A Winter gr Märkerstraße 17

Sonntag früh Speckkuchen bei
G Schimpf gr Ulrichstr 50

Lriginalbrief Da ich nun lange
genug gewartet habe um zu sehen ob
meine Gesundheit ausdauernd ist so halte

ich es nun für meine Pflicht Ihnen
meinen besten und herzlichsten Dank für
Ihre gütige Hülfe zu sagen Ich kann
jetzt alles vertragen was früher nicht der
Fall war Ich empfehle allen

daher Ihre nicht genug zu schätzenden
Pulver welche in so kurzer Zeit den
stechenden Körper wieder beleben

Sebnitz 8 Mai 1877
Ernst Seiler

Fabrikant künstl Blumen

Weitere Atteste aus allen Provinzen
sowie alles Nähere sendet ähnlich Leiden
den franko und gratis I I F Pvpp
Spezialist für Magen und Darmkatarrh
Heide Holstein

Hermannstraße 5 ist ein Haus mit 7 St
K K kleinem Laden Hos Garten mit wenig
Anzahlung sofort zu verkaufen

Einen Ziegenbockswagen u einen Hand
wagen verkauft kl Schloßga s se 8 p
2 schlaäüb Sch weine z verk gr Wallstr 2 5

Ferken 5 Wochen alt zu verkaufen
Frößnitz Nr 7

Em starker Zughund z verk Sreinweg 41
Zu verkaufen Tisch u 2 Röhrst p für

Kinder Dachritzgasse 11 p
Ein gutes neues vollst Federbett f 13 4

zu verk Schme erstr 21 II Eing Kuh gasse
Birkener Kleider und Schreibsekretär

ein grünes Rips Sopha zu verkaufen
Steinbocksgasse 1

Neue birkene Kommoden Sopha Tische
Kleiderschränke i u 2 thür verkauft billig

G Vogler Tischlermstr Geist straße 38
SoHas,Matratzcn u 1 groß Stuhl

billigst b Tapezicrer gr Ul richstr 5 2

neu zu verk
Hobelbänke

kl Ulrichstr SS
Ein Kindermantel u Wagen zu ver

kaufen kl Ulrichstr 31 I
zu ver k gr Berlin 14 p r

Ein gebrauchtes noch gut erhaltenes
wird zu kaufen gesucht Gefall

Adressen I IÄ in der Expedition dieses Bl
niederzulegen

kauft zu höchsten Preisen

alter Markt 6

Ein tüchtiger Mechaniker der als Vor
arbeite fnngiren kann für sofort gesucht
Offerten su d A B 2 an die Exp d Bl

Ein tüchtiger Torsmacher nebst Frau

sucht Unterplan bei Schulze
Geübte Schneiderinnen werden gesucht

S Pintns

MZMvr G L WGH WO
Bon Sonntag d 26 Mai 1878

Große Ausstellung
sämmtlicher iu Deutschland vorkommender Vogelgattungen
verschiedener ausländischer Vögel und Sängethiere sönne

eines Krokodils
Einzige in dieser Vollständigkeit existirende Sammlung in ganz Deutschland bestehend

aus über 5W Exemplaren Vertreten sind sämmtliche Enten Wat und SteWützler
liohr Birk und Anerhühner Kolibri s uud Papagei s sowie alle übrigen Gattungen
vom Goldhähnchen bis znm Fluß Adler

Indem ich versichere daß Jedermann die Ausstellung höchst befriedigt verlassen wird
ade ich ein hochgeehrtes Publikum sowie alle Naturfreunde zu recht zahlreichem Besuche

hierdurch ergebenst em Hochachtungsvoll
Ss,s Z ConsertmtsrTäglich von früh 8 bis Abends 8 Uhr geöffnet

Gntrve 4O Pf Kinder ZV Pf
Während der Dauer meines Hierseins nehme Aufträge zum Ausstopfen entgegen

ZZMvlASI Z SvisOZ s

lmmIckmALv vsrälZll jöäsi öit
ASllAönommön II 51 644

Für kl Eomptoirariieiten
braver Commis gesncht

Offerten mit Zeugnißabschrift an
i llv l ivioix Düsseldorf

Ein tüchtiges Hausmädchen mit guten
Zeugnissen zum 1 Juni ges Leipzigers 41

1 Mädchen f alle Hausarb sucht sos oder
Juni Dienst Näheres Martinsgasse 13 P

Ein junges anst Mädchen sucht Stelle bei
anst Herrsch als Kindermädchen Offert unt
A Leipzigerstr 77 im Cig Geschäft erbeten

Mädchen oder Frau zur Aufwartung gesucht
gr Steinstraße 5 II

Eine Aufwartung wird gesucht
Tanbengasse I7ä II links

All im nsusibg,utgllÜÄUS6 nsus kromsriÄÄs Ur 9 äis I ri
St g u8 6 Zimmernmit 2 Lrksrn Lg äs tüg kiust imä ubkllöi

zgstöliönä i um 1 Oetodöi oäsr krüksr s U
d67 isIlSll

Wunsoli anok Lts UuiiA kür ,n vi
mit Xutsedrsmisö

iisns romöv äs 12
Bernbnrgerstras e Nr 3 2te Etage

ist eine herrschaftliche Wohnung 6 Zim
mer nebst Zubehör mit Garten 1 October c
beziehbar zu vermiethen Näheres durch den

Ziegeleibesitzer Nitzschke

Ein Hausmädchen in Wäsche erfahren
sucht 1 Juli Stelle Näheres

Unterberg 4/5 Seifengeschäft

Eine Wohnung Stube Kammer Küche u
Zubehör desgl Stube Kammer von ruhigen
Leuten 1 Juli zu beziehen Saalberg 14b

Ein sehr reinliches n ordentliches Mädchen
für Küche u Hausarbeit wird zum 1 Juli
gesucht Brüderst raße 6 1 Tr

Recht ordencl Mädchen w z 1 Juni
u 1 Juli Stellung sowie e feineres Mäd
chen w Stelle als Stnbenm o als Stütze
d Hansfr d Fr Rötzscher Kuttelpsorte 5

In Küche und Haus gut empfohlene Mäd
chen suchen 1 Juli Stellen durch

Frau May Brunnenplatz 4
Kellner Kellnerburschen u ein

Hausknecht 17 b 18 I alt v außerh u
mit g Zeugn bei 1 Pferd sofort gesucht durch

Frau Dcparade gr Schlamm 10
Ein anst Mädchen v anszerh

m 2 u 3jähr g Attesten sucht 1 Juli für
Küche u Hansarb St d Fr Deparade

l

Mehrere ältere u jüngere Landwirths
schafterinnen sowie ältere und jüngere
Kochmamsells finden z 1 Juni u Juli
selbsiständige u z Stütze d Hausfrau bei
hohem Gehalt Stellen mit Attesten in
meinem Comptoir melden

Binneweitz Barfüßerstraße 16
A Eine Amme wird sofort gesncht durch
W Binneweitz Barfüßerstraße 16

Gesucht sof ein Schreiber v 14 bis
16 Jahren mehrere anstand Mädchen
1 Hausknecht 3 Kellnerburschen
Näheres bei

Frau Binneweiß gr Märkerstr 18

Lindenstratze 22
ist ein herrsch hohes Parterre oder die Bel
etage v 4 Stuben 3 Kammern Küche nebst
Zubehör Badeeinrichtung u Gartenprom, zu
vermiethen und 1 October zu beziehen

Dorotheenstraße 7 stehen die Bel Etage mit
Balkon sowie die Hausmanns Wohnnng zum
1 Juli zu vermiethen Näheres

Martinsgasse 20 im Comptoir

Mädchen z Schneidern ges Graseweg 21 II l
Ein Mädchen für Alles 1 Juli gesucht

Königstraße 29 I
Ein ordentliches Mädchen welches

kochen kann und Hausarbeit übernimmt wird
z um 1 Juli gesucht Königstraße 8 I

Ein Mädchen mit guten Zeugnissen findet
sof o 1 J uni Stelle B ahnhof straße 6 11

Ein tüchtiges ordentliches Mädchen von
außerhalb sucht 1 Juni er 1 2298

Lonise Stade Königstraße 16
Für zwei einzelne Damen wird ein ordent

liches Mädchen zum 1 Juni gesucht Siche

res Schülershof 22Zur Wartung eines siebenjährigen Mäd
chens wird zum sofortigen Antritt eine Pfle
gerin gesucht Meldungen

Moritzzwinger 9 bis 9 Uhr Morgens

Eine große Wohnung von 3 heizba
ren Stuben 3 Kammern Küche und Zu
behör ist zu vermiethen u vom 1 October c
zu beziehen Zu erfragen bei B 16331

A Trautwein gr Ulrichstraße 30
Mauergasse 1 am Waisenhause eine herrsch

Wohnung von 6 heizb Pieren zu vermiethen
und jederzeit zu beziehen

Stuben von 24 bis 30 LA Ludwigstr 8
Gr Hofw 2 St K K u Zub z 70

u e gr St u K vornherans f einz H z
60 H z bez sof o 1 Juli

u 1 Octb in III Et 2 St K K z
110 H u 2 St 3 K K z 130 H

Brüderstraße 13 I
Eine herrschaftliche n eine kleinere Wohnung

zu vermiethen in Giebichenftein Bnrgstr 44
In meinem Hause Blücherstraße Nr 6 ist

eine Wohnung nebst Niederlagsräumen und
Stallung zum 1 October zu vermiethen

T 2292 Louis Reußuer

m xeoer M on
wird geschmack

voll u billigst angefertigt Wörmlitzerstr 8
z Plätten wird angen Dachritzg 11 p

Wohnung zu 36 zu verm Mühlberg 6
Eine Wohnung zum 1

Preis 34 H
Juli zu beziehen

Pfännerhöhe 9

Stube für einz Leute kl Brauhausgasse 15
Eine Stube Kammer Küche und Zubehör

zu vermiethen Weingärte n 18
Eine Wohnung zu 65 H vorn heraus zu

v u 1 Juli zu beziehen Wuchererstr 14 I
Ein Logis zu 55 H zu vermiethen

Albert Kopf gr Klausstraße 25
1 Logis zu vermiethen Grasewe g 21 1l
Ein freundl Logis zu 65 H

Harz 16g im Seitengebäude zu erfragen
1 Wohnung mit all Bequemt zu 50 H

1 Juli zu beziehen Thorstraße 1 im Laden
Eine Wohnung für 30 ist sofort zu w

ziehen kl Schlamm 9
Eine Hof Wohnung bestehend aus

zwei Stuben Kammer und Zubehör ist
sofort zu vermiethen uud Johauuis zu
beziehen Näheres H 51645

Landwehrstrasze 17

2 Wohnungen je 1 Stube K K n Zub
zum 1 Juli zu vermiethen Königstr 22/23

Eine freundliche Wohnung 1 Stube
2 Kammern und Küche nebst Zubehör
und Gartenbenulzuug ist zu vermiethen

Giebicheustei
H F Hecker Nainstraße 7

Stube K K mit Wasserleitung für 56
bis 1 Juli zu vermiethen kl Sandberg 16

Fr möbl Wohnung sof Marienstr 8 II
Fr möbl Stube zu verm gr Brauhsg 9 II

Möbl Stube sofort Königstraße 5 III
2 f möbl Zimmer nebst Kabinet u Piano

zu vermiethen kl Ulrichstraße 7
Möbl Stube m K Bahnhofstr 8 II
Möbl Stube hinter der Landwehr 3
Möbl Zimmer an 1 oder 2 Herren so

fort zu vermiethen Königstraße 5 g im Laden
Auch sind daselbst anst Schlafstellen offen

Fein möbl Zimmer nebst Kabinet sogleich
billig zu vermiethen Königstraße 22/23 I

HZrSissZtKK
Heute Sonntag von 6 Uhr an

IIiitsrkg lwkZSAiusik
Biere und Speisen in bekannter Güte

Dienstag den 28 Abends 8 Uhr auf der
Herberge Das Erscheinen Aller ist noth
wendig Der Borstand

Eine Lorgnette verloren Bitte um ge
fällige Abgabe Domplatz 9 part

An kleiner Dachshund entlaufen Äbzn

geben grüner Hof

Nlidergsrdtrobe

z
im död

sovis AMKAMMszM im

sitlmilt II 51638 X
L 5, ANusikäirsotor AH krüli I viirei m Ktvi z seliöii oii D

R ssrvgtorium äsr Nusilc iu Lsrliu X

O Lxrsolistrmäö Nittg Zs 1 2 Illir

I IiiSlsS brennt Falten festl g Elle 2
G Schmidt Tau bengasse 7/8

Es empfiehlt sich im Streichen Rose und
Herzspannbüßen bei kleinen Kindern

Frau Wittwe König
Rathhausgasse 9 Hof 1 Tr

Mit dem heutigen Tage verlegte ich
mein Comptoir und Lager nach

Mersebnrgerstr 41

Heute Sonntag den 26 d Wts

Kk NUlT v MMMkl
von der Kapelle des Musikdir H Thiclscher
Anfang Nachm 3 Uhr u Abds 7 Uhr

Entroe 15 L 51633,

Heute Sonntag
Loucsrt

von der Capelle des Musikdirektor

Anfang ll UHr Entt ve 15 Psg
Avouuemeutbillets haben Gültigkeit

H 51635

lM
9 Brüderstrahe 9

empfiehlt

K NOZZMttAG
sowie

Victoria Bräu
HviSvK IS IKM

L

Das schon längst besprochene I A WlZIiv,
findet Montag in dem neuen

Saale zur Morilzburg statt Sollten viel
leicht einige mit dem Circular übergangen
bitte bis Montag Mittag zu melden Dies
allen Freunden zur Nachricht Die Liste zum
Einzeichnen liegt daselbst aus

Souutag früh frischen Speckkuchen

Den Schreiber des Briefes v 20 d an
Herrn Pr Whl von F B ersuche schleunigst
seine Adr unter Nr 30 in d E xped abzug

Gelbe Katze abhanden gekommen Gegen

Belohnung abzugeben Harz 3
Ein Tuch ges Abzuh istrohhofsspitze 20

War mug
Ich warne hiermit Jedermann meiner Frau

Lonise Ranmann geb Denef auf meinen
Namen etwas zu borgen da ich keine Zahlung

leiste Chr Nanmann



Mmim Mlimm
in 2V0 verschied nur breiten Mustern

offerire wir zu dem selten billige Preise

wn s Iwd z M
NZ ÄSR Z WSA

11 große Mrichstratze 11

Ich verkaufe einen bedeutenden Posten alte Eisenbahnschiene in jeder Quantität

besonders billig OHck M GSÜWGZA
Mersebnrgerstraße 38

vom besten waschlichten Z ZsMG verkauft für W MZTZ K

MO gr Nlnchstrasze 37
sowie alle Sorten Z i n Zii ,r i

empfiehlt villig F Leipzigerstr 105
Bedeutende Meisermäsiigimg vair

beste Qualität pr Stück 7 8 A
KlU Nur gute frisch gearbeitete Waaren werden verkauft in den

neuesten und elegantesten Ausstattungen

I/siMiKvrstrassö 103

öM

ÄxecialM siir Tischler und Glaser
M MM886N6U

g wsttön risssn
und sonstigen Verzierungen zu sehr billigen Preisen

bei größter Auswahl

Hatte 5 kl Klansstratze 5
Muster zu Diensten

Sonntag den 26 Mai Nachmittags n Abends
Zrosss lÄ Mit LonoEits

gegeben von dem Trompeter Corps des 12 Husareu Regim
Z2sstt S AS WLZ

MS VGSR I KÄaimtag ZocMsr wit LxseZTkueliW

Weisze Patent gestrickte Kinderstrümpfe von bester Estremadnra Banmwolle Nr i und
2 /z Hr jede höhere Nummer um 5 steigend

Patent gestrickte Ringel Kinderstrümpse Paar von 3 A ab
Weiße gewebte Damenstrümpfe Paar von 4 ab
Gestrickte Ringel Damenstrttmpfe Paar nur 7 A
Gewebte Ringel Herrensocken Paar von 2 A ab
Gestrickte Bicogue Herreufocken Paar nur 6 A
Zwirn Handschuhe für Damm 2 H für Kinder 2 H

Bei Entnahme von Dutzend Dutzendpreise

IlK veMek
11 große Ulrichstratze 11 j

llpslpll 42 großeMM Ulrichstr 9 chmMuill
U

ygztzltmz

iisZr
MMSPlISoaV MS7Beste saure Gnrken in Schocken und ein

zeln billigst bei L u,/ z
gr Klans str 10

Saure Gurken feinschmeckend hat abzu
lassen im Einzelnen und Oxhoft

Taubengaffe Nr 2
die schönsten und haltbarsten
z m Vorzeichnen der Wüsche

V und znm Signireu der Kisten
empfiehlt

Vtt RInkSkWisnts
Kleinschmieden

srselisu W sisssn
kslssr

Zksts z vr Str KV kreiill s Hg us dsi
Taubeugasse 3

Zu bevorstehender Pflanzung empfiehlt

ivi Vvrkvnvi
pSaii vi Mv Kiiivii

Sitvrn u div Sommerblumen billigst die
Gärtnerei v t Feldstr 13

Ils Ürss t2t1isi1s I

80 V16 ArvSL jßäer rt kür äis I

sedius desoi sst xromxt l
unä

ZU

W vuv 14Vertreter der
Howe Maschinen Co L

z MM für jeden Be Ddarf stets vorräthig
I ÄW Billigste Fabrikpreise WU D

Alle Eiseildahilschieile
zu Bauzwecken bis S Zoll hoch in ganzen
und vorgeschriebenen Längen bis 24 Fuß offe
rirt zu sehr billigen Preisen

t in Halle a/S
LIumsu

in reicher Auswahl und schön außer
gewöhnlich billig Fe

G r ssI Mvfür Herren Damen und Kinder in großer
Auswahl empfiehlt zu billigen Preisen die

I vonR

Schmeerstr 31

Frische Sendung neuer Isländer Heringe
Delikaten selbsteingekochten Aal in Gel e

ß

Alle Sorten Wnrst prämiirt auf der
Ausstellung zu Halle täglich frisch gekoch
ten Schinken und Ochsenzunge ff hamb
und amerik Rauchfleisch empfehlen

kleine Steinstratze
Gardinen in Zwirn Mull u engl Tüll

billig kl Brauhausgasse 21 I H rarlzsitsii
jeder Art fertigt sauber und schnell

gr Ulrichstr 3
täglich frisch Mühlberg Nr 6

H Bachmann
Heute Sonntag frischen Speckkuchen bei

A Scope Landwehrstraße 16
brennt am allerbesten Elle 2 H

1 IlSOr Falten festliegend Bruderstr

Garten lakal 2um Hirsch
Sonntag den 26 Mai von Vormittag 11 bis Mittags 1 Uhr

Entröe frei
Von Abends 7 Uhr an

unter Leitung des Musiwireetors Herrn MWZsZS
Entr6e für Herren 15 Pfg für Damen 10 Pfg

Müller s Wetlevue
Heute Sonntag den 26 Mai

zum I rMkekt M6u von 11 1 Uhr kioi tmeert
Adeilds an 7 Uhr Laliumsil mit kreier

Eingang zum Saal vom Königsthor

Sonntag den 26 Mai er Abends 8 Uhr

R TmNS AGSg den 27 Mai von Abends 8 Uhr an

W i t t MM
Monta

Für die Redaction verantwortlich C Bobardt

It st r nt u rs ASVSonntag den 26 und Montag den 27 Mai
2 v/si Zrosss Mlitär Loncsrts

gegeben von der Kapelle des brandenbnrger Pionier Bataillons
Nr 3 unter Leitung des Kapellmeisters t

Anfang S Nhr Nachmittags nnd 7 Uhr Abends Entree 3V 4

Harz 18 Harz 18Heute Sonntag niit
6 Uhr

Expedition im Waifmhause Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses Hierzu eine Beilage
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